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Anwesende

Herr Oberbürgermeister Daniel Schranz

Herr Wolfgang Große Brömer
Frau Bürgermeisterin Elia Albrecht-Mainz
Herr Jörg Bischoff für Herrn Karl-Heinz Emmerich
Frau Beatriks Brands
Herr Klaus Kösling
Frau Kirsten Oberste-Kleinbeck
Frau Dorothee Radtke
Herr Ulrich Real
Herr Horst Wolter

Herr Christian Benter
Herr Bürgermeister Klaus-Dieter Broß
Frau Christa Müthing
Herr Werner Nakot
Herr Holger Ingendoh für Herrn Denis Osmann
Frau Simone-Tatjana Stehr
Herr Matthias Wissing 

Frau Sandra Gödderz für Frau Regina Wittmann
Herr Andreas Blanke für Herrn Norbert Axt

Herr Dr. Martin Goeke
Herr Yusuf Karacelik

Herr Karl-Heinz Mellis

Herr Hans-Otto Runkler

Herr Albert Karschti

Abwesende

Herr Karl-Heinz Emmerich
Herr Denis Osmann
Frau Regina Wittmann
Herr Norbert Axt
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Herr Werner Nakot
Frau Nagihan Kadriye Erdas
Herr David Driever Geschäftsführer Linke.Liste-Fraktion
Frau Regina Boos Geschäftsführerin FDP im Rat

Verwaltung

Herr Dezernent Jürgen Schmidt Dezernat 0
Herr Beig. Frank Motschull Dezernat 2
Frau Beig. Elke Münich Dezernat 3
Frau Beig. Sabine Lauxen Dezernat 4
Frau Britta Costecki Gleichstellungsbeauftragte
Frau Jutta Bach als Schriftführerin Bereich 0-1
Herr Achim Kawicki Bereich 4-1
Herr Bodo Nössler Bereich 4-1
Herr Michael Jehn Bereich 0-1
Herr Dr. Magnus Dellwig Bereich 0-1
Frau Tanja Januschewski Bereich 0-1
Herr Klaus Hußmann Bereich 0-7
Herr Jochen Düllmann Bereich 4-6
Frau Birthe Vogt Bereich 6-1
Herr Gerd Auschrat Bereich 6-1
Herr Hans-Bernd Reuschenbach Bereich 2-5
Herr Thomas Willecke Bereich 9-5
Herr Detlef Sprenger Bereich 9-5
Herr Michael Pfitzner Bereich 9-5
Herr Rainer Suhr Bereich 9-7
Herrn Markus Werntgen-Ormann Bereich 2-2

Geschäftsführung

Herr Armin Röpell Geschäftsführer Fraktion Die GRÜNEN
Herr Dennis Vollmer Geschäftsführer BOB-Fraktion
Herr Dennis Lotz SPD-Fraktion

Außerdem

Herr Bülent Sahin SPD-Fraktion
Herr Immanuel Schuler FDP im Rat
Herr Werner Nowak BOB-Fraktion
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Formelle Feststellungen und Hinweise 

OB Schranz eröffnet die 11. Sitzung des Hauptausschusses in der Wahlperiode 2014/2020 und 
begrüßt alle sehr herzlich. Besonders begrüßt er die VertreterInnen der örtlichen Medien. 

Er stellt fest, dass alle Ausschussmitglieder anwesend sind und der Ausschuss damit be-
schlussfähig ist.

Die Einladung ist den Mitgliedern am 20.11.2015 form- und fristgerecht zugeleitet worden. 

Die Drucksache zu I/TOP 1/Dringlichkeitsentscheidung zur Leistung von überplanmäßigen Auf-
wendungen im Deckungsring „Jugend“ wurde am 26.11.2015 übermittelt.

Gemeinsam mit einer Nachtragstagesordnung erhielten die Mitglieder des Hauptausschusses 
heute Morgen für den öffentlichen Teil noch die Drucksache B/16/1310-01/Dringlichkeitsent-
scheidung zur Errichtung eines Ersatzneubaus für die Einrichtung „ParkHaus“ am Standort Uh-
landpark.
OB Schranz schlägt vor, diese unter TOP I/ 2 zu behandeln.

Ebenso erhielten die Gremienmitglieder die Drucksache B/16/1313-01/Dringlichkeits-entschei-
dung zur Umsetzung von Projekten im Zusammenhang mit der Förderung von Investitionen aus 
dem Bundesprogramm „Sanierung kommunaler Einrichtungen“. OB Schranz schlägt vor, diese 
unter TOP I/3 zu behandeln.

Die Genehmigung der heute getroffenen Entscheidungen erfolgt in der Ratssitzung am 
14.12.2015.

OB Schranz stellt fest, dass es keine Anregungen oder Einwendungen zur erweiterten Tages-
ordnung gibt.
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Tagesordnung:

I. ÖFFENTLICHER TEIL

1 Dringlichkeitsentscheidung

Zustimmung zur Leistung von überplanmäßigen Aufwendungen im Deckungsring
"Jugend"
Vorlage: B/16/1255-01

2 Dringlichkeitsentscheidung 
zur Errichtung eines Ersatzneubaus für die Einrichtung "ParkHaus" für die offene Kin-
der- und Jugendarbeit am Standort Uhlandpark
Vorlage: B/16/1310-01

3 Dringlichkeitsentscheidung
zur Umsetzung von Projekten im Zusammenhang mit der Förderung von Investitionen 
aus dem Bundesprogramm "Sanierung kommunaler Einrichtungen in den Bereichen 
Sport, Jugend und Kultur", Projektaufruf 2016
Vorlage: B/16/1313-01
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I. ÖFFENTLICHER TEIL

 1. Dringlichkeitsentscheidung

Zustimmung zur Leistung von überplanmäßigen Aufwendungen im Deckungs-
ring "Jugend"
Vorlage: B/16/1255-01

OB Schranz verweist auf die Ausführungen, die im Finanz- und Personalausschuss (FPA) zu 
dieser Vorlage gemacht worden sind.
Die Mitglieder des FPA haben die Drucksache in der korrigierten Form (Höhe der üpl. Aufwen-
dung: 7.347.510 € anstatt 7.747.510 €) soeben im Finanz- und Personalausschuss zur Kenntnis 
genommen. Die Anpassungsnotwendigkeit ergibt sich, wie bereits dargestellt, aufgrund der in 
dieser Angelegenheit bereits vorab gefassten Dringlichkeitsentscheidung über 400.000 €. Eben-
so zur Kenntnis genommen worden ist, dass sich die Prognose 2015 bei den Hilfen zur Erzie-
hung um den genannten Betrag in Höhe von 400.000 € auf 41.453.382 € verringert. Das Glei-
che gilt für den dargestellten Mehrbedarf. 

Der Hauptausschuss - mit Beteiligung des Oberbürgermeisters - fasst einstimmig folgenden 
geänderten Beschluss:

„Weil es sich um einen Fall äußerster Dringlichkeit handelt, fasst der Hauptausschuss gemäß 
§60 Abs. 1 Satz 1 GO NRW an Stelle des Rates der Stadt Oberhausen in einer Angelegenheit, 
die der Beschlussfassung des Rates unterliegt, folgenden Beschluss:

Der Hauptausschuss stimmt der Leistung von überplanmäßigen Aufwendungen in Höhe von 
7.347.510 EUR  beim Produkt 060401 - Regionalteams im Deckungsring „Jugend" zu.

Haushaltsplan 
2015

Prognose 2015 Mehrbedarf 2015

1.Hilfen zur Erzie-
hung 

35.890.440 EUR 41.453.382 EUR 5.962.942 EUR

2.Erstattungen an 
Gemeinden (inkl. 
Rückstellungen)

  2.000.000 EUR   4.300.000 EUR 2.300.000 EUR

Gesamt 37.890.440 EUR 46.153.382 EUR 8.262.942 EUR

Die Minderaufwendungen des gesamten Deckungsringes „Jugend" stellen sich wie folgt dar:

Haushaltsplan 
2015

Prognose 2015 Minderaufwand 
2015

3.Sonstige Auf-
wendungen im 
Deckungsring

  9.968.630 EUR   9.453.198 EUR  515.432 EUR
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Somit ergibt sich ein Gesamtbedarf an überplanmäßigen Aufwendungen in Gesamthöhe von: 

Haushaltsplan 
2015

Prognose 2015 Mehrbedarf 2015

Gesamt 47.859.070 EUR 55.606.580 EUR 7.347.510 EUR

Deckungsvorschlag:

Deckung in Höhe von 1.152.531 EUR durch Mehrerträge beim Produkt 060401- Regionalteams 
(außerhalb des Deckungsrings).

Deckung in Höhe von 2.015.300 EUR durch Minderaufwendungen beim Produkt 060101 - Kin-
derbetreuung (Auftrag 310006010101 - Betriebsführung), Sachkonto 531800 - Aufwendungen 
für Zuschüsse an übrige Bereiche (hier: Betriebskosten).

Deckung in Höhe von 4.579.679 EUR durch Verschlechterung des Ergebnisses aus laufender 
Verwaltungstätigkeit.“

 2. Dringlichkeitsentscheidung 
zur Errichtung eines Ersatzneubaus für die Einrichtung "ParkHaus"
für die offene Kinder- und Jugendarbeit am Standort Uhlandpark
Vorlage: B/16/1310-01

Frau Stadtv. Stehr verweist in diesem Zusammenhang auf die Vorlage: Neubau von städti-
schen Kindertageseinrichtungen, die dem Rat in seiner Sitzung am 14.09.2015 vorgelegt wor-
den ist. Es wäre wünschenswert gewesen, wenn diese Angelegenheit seinerzeit bereits mitge-
dacht worden wäre. 

Dez. Schmidt teilt mit, dass es Überlegungen gab, die Kinder- und Jugendeinrichtung an einem 
anderen Standort unterzubringen, da ein Erweiterungsersatzbau am Standort des Uhlandparks 
nicht absehbar war. Mit den Freien Trägern wurde nach intensiver Prüfung alternativer Stand-
orte einvernehmlich festgelegt, die offene Kinder- und Jugendarbeit am Standort Uhlandpark zu 
belassen bei Errichtung eines Ersatzneubaus.

Frau Stadtv. Stehr stellt fest, dass bereits am 26.08.2015 im JHA über die Maßnahme gespro-
chen worden ist. Im Rat gab es bislang keinen Hinweis über diesen Prozess, der offensichtlich 
länger andauert. Es wäre schön gewesen, wenn der Rat ebenfalls mit Informationen versorgt 
worden wäre. 

Stadtv. Blanke hält es ebenfalls für den richtigen Weg, wenn zukünftig vorzeitig über Maßnah-
men dieser Größenordnung im Rat berichtet wird. 

Frau Beig. Münich macht darauf aufmerksam, dass momentan keine weiteren Maßnahmen 
absehbar sind. 

Stadtv. Karschti zeigt auf, das es bei der Diskussion weniger um den Standort, als um eine 
gute Standortentwicklung geht. Angesichts der Wichtigkeit des Standortes bedauert er es, dass 
die Informationen nicht rechtzeitig vorlagen.
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Stadtv. Runkler macht deutlich, dass niemand sich negativ über die vorgesehen Errichtung des 
Ersatzneubaus äußern würde, wenn es hier nicht um eine Dringlichkeitsentscheidung gehen 
würde. Die Verwaltung hat die Konsequenzen, die im September noch nicht deutlich waren, 
aufgegriffen und zügig umgesetzt. 

Stadtv. Nakot hinterfragt, ob es für die Kleiderkammer eine Lösung gibt.

Dez. Schmidt beantwortet die Frage dahingehend, dass derzeit Gespräche geführt werden, um 
eine alternative Lösung für die Kleiderkammer zu erreichen. Er ist zuversichtlich, diese kurzfris-
tig zu finden.

Der Hauptausschuss - mit Beteiligung des Oberbürgermeisters - fasst einstimmig folgenden 
Beschluss:

„Weil es sich um einen Fall äußerster Dringlichkeit handelt, fasst der Hauptausschuss gemäß § 
60 (1) S. 1 GO NW folgenden Beschluss:

1. Die Errichtung eines Ersatzneubaus für die Einrichtung „ParkHaus“. Die OGM GmbH 
wird mit der Umsetzung der Baumaßnahme entsprechend des Leistungsvertrages be-
auftragt.

2. Die außerplanmäßige Mittelbereitstellung für investive Leistungen wie folgt zur Verfü-
gung zu stellen:

Investitionsnummer Bezeichnung  Finanzposition Bezeichnung    Betrag/EUR
310006010100610 Jugend-   785110  AiB; Hochbaumaßnahme

einrichtung OGM GmbH 215.500,00
310006010100610 Jugend-     785120 AiB: Hochbaumaßnahme,   24.000,00

einrichtung OGM

Deckungsvorschlag

Erhöhung des negativen Saldos aus laufender Investitionstätigkeit. Die Kreditvorgabe 
2014/2015 wird eingehalten.“

 3. Dringlichkeitsentscheidung
zur Umsetzung von Projekten im Zusammenhang mit der Förderung von In-
vestitionen aus dem Bundesprogramm  "Sanierung kommunaler Einrichtun-
gen in den Bereichen Sport, Jugend und Kultur",  Projektaufruf 2016
Vorlage: B/16/1313-01

Stadtv: Große Brömer weist darauf hin, dass es hierbei zunächst um die Schaffung der Vor-
aussetzung zur Teilnahme am weiteren Verfahren des Förderprogramms geht und nicht sofort 
um Förderanträge selbst. Das hält er für den richtigen Weg. Er signalisiert für seine Fraktion 
Zustimmung.
Frau Stadtv. Stehr zeigt sich erfreut, dass eine 90 %'ige Förderung möglich ist. Ihre Frage zu 
diesem Projektaufruf lautet, ob die Projektliste abschließend ist oder ob es noch Spielräume 
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gibt.
Stadtv. Karschti hinterfragt, ob die Sportvereine bis zum Jahr 2017 warten müssen, bis es im 
Rahmen dieser Maßnahmen zur Sanierung der Turnhallen kommt. Laut Vorlage ist die Mittelbe-
reitstellung für die Umsetzung der beiden Turnhallensanierungen erst im Jahr 2017 vorgese-
hen.
Beig. Motschull teilt mit, dass Sanierungsmaßnahmen im Konjunkturpaket 3 vorgesehen sind, 
um entsprechende Bedarfe zu decken.

Der Hauptausschuss - mit Beteiligung des Oberbürgermeisters - fasst einstimmig folgenden 
Beschluss:

"Weil es sich um einen Fall äußerster Dringlichkeit handelt, beschließt der Hauptausschuss 
gemäß § 60 (1) S. 1 GO NW 

die Umsetzung der Projekte

1. Sanierung der Turnhalle Buchenweg,
2. Sanierung der Turnhalle Friesenhügel,
3. Sanierung der Kindertages- und Jugendeinrichtung Stemmersberg,
4. Erneuerung der Tribünenanlage „Emscherkurve“ im Stadion Niederrhein,
5. Sanierung des Freibades im Revierpark Vonderort,

unter der Voraussetzung einer zu erwartenden 90% Förderung durch den Zuwendungsgeber 
Bundesinstitut für Bau-, Stadt-  und Raumforschung. 
Dies erfolgt unter der Voraussetzung der nachfolgend dargestellten Finanzierungen:

zu 1. 

Bereitstellung 2017

Gesamtauszahlungsbudget: 264.500,00 EUR

Gesamtanteil Stadt Oberhausen (10%):   26.450,00 EUR

Erwartete Einzahlungen/Förderungen:     238.050,00 EUR

zu 2. 

Bereitstellung 2017

Gesamtauszahlungsbudget: 291.550,00 EUR

Gesamtanteil Stadt Oberhausen (10%):   29.155,00 EUR

Erwartete Einzahlungen/Förderungen:     262.395,00 EUR
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zu 3. 

Bereitstellung 2017

Gesamtauszahlungsbudget: 639.030,00 EUR

Gesamtanteil Stadt Oberhausen (10%):   63.903,00 EUR

Erwartete Einzahlungen/Förderungen:     575.127,00 EUR

Die unter den Ziffern 1. bis 3. aufgeführten Maßnahmen sollen im Jahr 2017 umgesetzt werden 
(Förderung vorausgesetzt). Im Hinblick auf diesen Umsetzungszeitraum erfolgt eine entspre-
chende Veranschlagung im Rahmen der Haushaltsanmeldung zur Haushaltsplanung 2017.
Die Finanzpositionen und die Finanzstellen für die Maßnahmen 1. bis 3. werden mit der Erstel-
lung der Haushaltsaufstellung 2017 spezifiziert.

Die unter den Ziffern 1. bis 3. dargestellten Eigenanteile werden unter Beachtung der verbindli-
chen Kreditvorgabe der Bezirksregierung Düsseldorf dargestellt.

zu 4. 

Bereitstellung 2016 - 2017

Gesamtauszahlungsbudget:          3.000.000,00 EUR

Gesamtanteil Stadt Oberhausen (10%):  300.000,00 EUR

2016  260.000.00 EUR
2017    40.000,00 EUR

Erwartete Einzahlungen/Förderungen:       2.700.000,00 EUR

2016           2.340.000,00 EUR
2017   360.000,00 EUR

Für die Jahre 2016 und 2017 werden die Eigenanteile unter Beachtung der verbindlichen Kre-
ditvorgabe der Bezirksregierung Düsseldorf dargestellt.

Invest.-Maßnahme    Bezeichnung  Finanzposition Bezeichnung     Betrag/EUR
              

250008010300740       Stadion NR   785 100           Anlage im Bau         2.700.000,00
            Hochbaumaßnahme

250008010300740       Stadion NR   785 101           Anlage im Bau            300.000,00
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                                                    Hochbau Ing.

zu 5. 

Bereitstellung 2016 - 2017

Gesamtauszahlungsbudget:           2.458.320,00 EUR

Gesamtanteil Stadt Oberhausen (10%):  245.832,00 EUR

2016  122.916,00 EUR
2017  122.916,00 EUR

Erwartete Einzahlungen/Förderungen:       2.212.488,00 EUR

2016           1.106.244,00 EUR
2017           1.106.244,00 EUR

Für die Jahre 2016 und 2017 werden die Eigenanteile unter Beachtung der verbindlichen Kre-
ditvorgabe der Bezirksregierung Düsseldorf dargestellt.

Der Vertreter der Stadt Oberhausen in der Gesellschafterversammlung der Revierpark Vonder-
ort GmbH wird angewiesen, einem Gesellschafterbeschluss zur Umsetzung der Maßnahme 
zuzustimmen."

Ende der Sitzung: 15:47 Uhr

D. Schranz    Bach
Oberbürgermeister Schriftführerin


